
WARUM LATEIN?

Information zur Wahl der zweiten Fremdsprache am FEG in 
Mühlheim



LATEINUNTERRICHT IST SPRACH- UND KULTURUNTERRICHT

In der folgenden Präsentation 
wird erklärt, inwiefern der 
Lateinunterricht Sprach- und 
zugleich Kulturunterricht ist und 
was für die Wahl von Latein als   
2. Fremdsprache spricht. 



LATEINUNTERRICHT IST KULTURUNTERRICHT

Anhand der Karte können Sie die Ausdehnung des Römischen Reiches 
sehen und wie die Sprache und die römische Kultur entsprechend 
verbreitet waren. 



Latein als Grundlage europäischer Kultur

Latein spiegelt sich in verschiedenen Bereichen der europäischen Kultur wider. 

Literatur Kunst

Geschichte 

und Politik

Philosophie Architektur

Kultur



Auch heute noch sind in Rom und anderen 
europäischen Städten viele Bauwerke und 
weitere Spuren des Römischen Reiches und 
der römischen Kultur erhalten, so dass 
bestimmte Urlaubsreisen eine aktive 
Spracherprobung sein können. 



Harry Potter und Co. sind prominente Beispiele dafür, wie die lateinische Sprache 
und römische Kulturgeschichte  in der modernen Literatur und im Film als 
sprachliche oder thematische Quellen fungieren.  





Latein als Grundlage für die modernen Fremdsprachen

Latein Spanisch Italienisch Französisch

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

unus, -a, -um
duo, duae, duo

tres, tria
quattuor
quinque

sex
septem

octo
novem
decem

uno, una
dos
tres

cuatro
cinco
seis
siete
ocho
nueve
diez

uno, una
due
tre

quattro
cinque

sei
sette
otto
nove
dieci

un, une
deux
trois

quatre
cinq
six

sept
huit
neuf
dix

Die Tabelle veranschaulicht, wie das Lateinische in romanischen Sprachen fortlebt. Latein 
stellt eine Brückensprache für moderne Fremdsprachen dar und erleichtert besonders am 
Anfang das Erlernen weiterer Fremdsprachen. 



Latein als Hilfe für die deutsche Grammatik und Sprache

• Latein ist eine Sprache, durch die man lernt, wie Sprache 
funktioniert.

• Latein lebt in der grammatikalischen Struktur und unserer 
Vorstellungswelt moderner Sprache fort, wie beispielsweise 
Nebensatzkonstruktionen und das Tempussystem zeigen. 

• Dementsprechend werden im lateinischen Sprach- und 
Grammatikunterricht zugleich die Grundlagen der deutschen 
Grammatik (Satzteile, Nebensatzarten, …) vertieft. 

• Zudem lassen sich aus dem Lateinischen viele Fremdwörter und 
Fachbegriffe ableiten (z.B. Begriffe wie temporal, kausal, …).



Der Lateinunterricht

• Schwerpunkt des Lateinunterrichts bildet das Übersetzen lateinischer Texte 
ins Deutsche.

• Der Unterricht findet auf Deutsch statt. 

• Es geht aber nicht nur um das Übersetzen, sondern die Interpretation der 
Texte stellt ebenso ein zentrales Element des Lateinunterrichts dar. 

• Sowohl für das Übersetzen als auch für das Interpretieren werden 
vielfältige Methoden eingesetzt, die sich beispielsweise von Partner- oder 
Gruppenarbeiten bis hin zum szenischen Interpretieren erstrecken können. 

• Der Lateinunterricht ermöglicht das Latinum am Ende der 11. Klasse.  

• Zudem schult der Lateinunterricht problemlösendes Denken 
(„kombinatorische Intelligenz“), genaues Lernen und exakte 
Analysefähigkeiten. Davon profitieren ebenso andere Fächer. 



Grammatik, Rechtschreibung und Aussprache

• Generell ist lateinische Grammatik komplex. 

• Es gibt im Vergleich zum Französischen oder anderen modernen 
Sprachen keine besonderen Schwierigkeiten in der 
Rechtschreibung.

• Bis auf einige Ausnahmen ist die Aussprache ähnlich dem 
Deutschen. 



Themen des Lateinunterrichts

• Antiker Alltag

• Antike Mythologie 

• Römische und griechische Geschichte

• Philosophie 



Aufbau des Lateinunterrichts in der Sekundarstufe 1

• Klassen 7 bis 9: Lehrbuchunterricht 

• Klassen 10/1: Übergangslektüre (im Schwierigkeitsgrad 
angepasste Originaltexte) 

• Klasse 10/2: Originaltexte klassischer Autoren von leichterem 
Schwierigkeitsgrad (Phaedrus, Nepos, Caesar etc.)



Aufbau des Lateinunterrichts in der Sekundarstufe 2

• Klasse 11/1 und 2: Römische Lebenswelten im Spiegel der 
Literatur (römischer Roman, Liebeslyrik, Caesar, Kirchenlatein)

• Klasse 12/1: Rhetorik in Theorie und Praxis

• Klasse 12/2: Individuum und Gesellschaft

• Klasse 13/1: Philosophie

• Klasse 13/2: Roms Erbe für Europa



Ausflüge im Rahmen des Lateinunterrichts

Ergänzend zu den Themen des Lateinunterrichts werden Ausflüge 
gemacht, wie zum Beispiel zu den folgenden Zielen: 

• Römerkastell Saalburg 

• Pompejanum in Aschaffenburg 

• Römer-Museen 

• Fahrt nach Trier

Auch römisches Kochen gehört zu möglichen außerunterrichtlichen 
Aktivitäten des Lateinunterrichts am FEG. 



Was sollte ein/e Schüler/in mitbringen? 

• Die Bereitschaft sich – wie in anderen Sprachen auch – auf das 
Lernen von Vokabeln einzulassen.

• Spaß am detektivischen Vorgehen und Knobeln

• Interesse an detaillierter Textarbeit und -analyse 

• Interesse an griechischer/römischer Geschichte 




